
E i n l a d u n g

Die Freie Universität Berlin, Weiterbildungszentrum,
lädt in Zusammenarbeit mit dem Seminar "Von der
Idee zum Buch" am Institut für Bibliothekswissen-
schaft der Humboldt-Universität zu Berlin (Ltg.: Petra
Hauke, M.A.) ein zu einer

Fachtagung

Bibliotheken fördern - 
Freundeskreise und Fördervereine

Termin:
Mittwoch, 25. Mai 2005, 9.00 - 17.00 Uhr

Ort: 
Weiterbildungszentrum der Freien Universität Berlin,
Otto-von-Simson-Str. 13/15, 14195 Berlin-Dahlem

Zielgruppe:
Beschäftigte an öffentlichen und wissenschaftlichen
Bibliotheken sowie Mitglieder von Fördervereinen und
Ehrenamtliche

Teilnahmegebühr: 
50,- §; für Ehrenamtliche und Mitglieder von Förder-
vereinen: 30,- § (einschließlich Tagungsunterlagen,
Pausengetränke; gebührenfrei für Berliner Bibliothe-
ken mit pauschaler Gebührenvereinbarung)

Moderation:
Dr. Rolf Busch, Weiterbildungszentrum der Freien Uni-
versität Berlin; Petra Hauke, M.A., Institut für Biblio-
thekswissenschaft, Humboldt-Universität zu Berlin

Bibliotheken fördern

Bibliotheken – öffentliche wie wissenschaftliche – sind
in der Regel öffentlich finanzierte Einrichtungen, getra-
gen von Kommunen, Bundesländern, Universitäten
usw. Mit den Problemen der Steuerfinanzierung, mit
dem allmählichen Rückzug des Staates auf allen Ebe-
nen ist das Bedürfnis gewachsen, ergänzende Formen
der Unterstützung der Bibliotheken zu entwickeln – sei
es eine finanzielle Förderung, sei es Lobbyarbeit gegen-
über Kommune und Land, sei es allgemein Unterstüt-
zung der Positionierung der Bibliothek im gesellschaft-
lichen Umfeld. Bibliotheken werden – wie auch andere
kulturelle Einrichtungen – bis zu einem gewissen Punkt
wieder an die Bürger/innen zurückgegeben, werden
wieder unmittelbarer von denjenigen abhängig, auf die-
jenigen bezogen, für die Dienstleistungen zu erbringen
sie angetreten sind. Oft eher aus der Not geboren,
kann dadurch doch auch bürgerschaftliches Engage-
ment für die Kommune und ihre Einrichtungen sich bil-
den, das in den Jahrzehnten der vollen Staatsfinanzie-
rung abhanden gekommen war.
Der Deutsche Bibliotheksverband hat vor 20 Jahren
erst 45 aktive Freundeskreise, Fördervereine und
Bibliotheksgesellschaften gezählt, vor fünf Jahren
schon mehr als 100 – und heute, nur fünf Jahre weiter,
weisen der Bibliothekskalender (wiss. Bibl.) und das
Jahrbuch der Öffentlichen Bibliotheken  zusammen
sogar 312 Fördervereine nach! Sie haben eine jeweils
sehr unterschiedliche Entstehungsgeschichte, eine
sehr unterschiedliche Praxis, sind oft sehr selbststän-
dig, oft eng an die Bibliothek angebunden, immer mit
vielen Hoffnungen gestartet. 
Wie arbeiten Fördervereine oder Freundeskreise von
Bibliotheken? Was sind ihre Ziele? Wer sind die Mit-
glieder? Wie organisieren sie sich? Wie funktioniert die
Zusammenarbeit mit den Bibliotheken, mit den Biblio-
thekar/innen? Welche Rolle spielen die Ehrenamtlichen
dabei? Wo liegen die Probleme, wo die Erfolge? Was ist
an rechtlichen Regelungen zu beachten?
Im Rahmen einer Tagung wollen wir Bibliothekar/
innen aus öffentlichen und wissenschaftlichen Biblio-
theken sowie den Mitgliedern von Freundeskreisen
und Fördervereinen Gelegenheit zur Darstellung ihrer

Aktualisiertes Tagungsprogramm

9.00 Eröffnung (Petra Hauke, M.A.)

9.15 Der Aufstieg der Fördervereine und Freundes-
kreise von Bibliotheken: Geldbeschaffer, politi-
sche Lobby, Springer? Zivilgesellschaftliches
Engagement im Kommen
Rolf Busch, Weiterbildungszentrum FU Berlin

9.45 Vom Honoratiorenverein zum generationsüber-
greifenden Verein: Zum notwendigen Wandel
von Bibliotheksfördervereinen 
Prof. Dr. Dagmar Jank, Fachhochschule Potsdam

10.15 Pause

11.00 Vernetzung und Austausch: Die Konferenz der
Freundeskreise im Deutschen Bibliotheksver-
band
Dr. Arend Flemming, Dresden, Geschäftsführer des
DBV

11.30 Beispiele aus Österreich, den USA und aus
Großbritannien
Mag. Elisabeth M. Edhofer, Österreichische Natio-
nalbibliothek, Ltr. Sponsoring, Veranstaltungs-
man. Inter. Bez.
Holly Murten, Information Officer, US Botschaft;
Brian M Hall, Chairman der britischen Library
Campaign

12.30-13.30 Mittagspause

13.30-15.30 Uhr 

Praxisbeispiele und Erfahrungsaustausch 
in 3 parallelen Workshops
Workshop I

Stadtbibliothek Bremen: Umbau des Fördervereins
(seit 1901) 
Erwin Miedtke, Stellv. Dir. d. Stadtbibliothek Bremen

Praxis und einem breiten Erfahrungsaustausch
geben. Diejenigen Bibliotheken, die noch keinen
Freundeskreis gebildet haben, sollen Anregungen für
eigene Vorhaben erhalten.
Die Beiträge der Tagung werden in eine Buchpubli-
kation einfließen.



FU Berlin: Förderverein der Philologischen Biblio-
thek  
Dr. Klaus Ulrich Werner, Ltr. d. Bibl. Neue Philologien
der FU Berlin

Freundeskreis der Zentral- und Landesbibliothek
Berlin 
Christiane Steiner, Vors. d. Freundeskreises der ZLB

Workshop II
Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel: Ges. d.
Freunde der Herzog August Bibliothek und Ameri-
can Friends of the Herzog August Bibliothek 
Dr. Gillian Bepler, Ltr. d. Stipendienprogrammes

Freunde der Staatsbibliothek zu Berlin 
Dr. Winfried Sühlo, ehem. Vors. d. Vorstandes d. Freun-
de d. Staatsbibl. zu Berlin e.V.
Jeanette Lamble, Beauftragte d. Staatsbibl. zu Berlin 
F. d. Zusammenarbeit mit Freunde der SBB e.V.

Workshop III
Hamm: Aktivitäten des Freundeskreises der Stadtbi-
bliothek
Dr. Volker Pirsich, Städt. Bibl. Dir. Stadtbüchereien
Hamm

Solingen: "Alte Bücher - her damit!" Erfahrungen des
Freundeskreises der Stadtbibliothek Solingen e.V. 
Claudia Elsner-Overberg, Ltr. d. Stadtbibliothek Solin-
gen

Essen: Der Verein zur Förderung der kath. Bücherei-
arbeit im Bistum Essen
Vera Steinkamp, Ltr. d. Fachstelle f. Kirchl. Büchereien
im Bistum Essen

Halle: Die Freunde der Stadtbibliothek Halle e.V. 
Anne Kupke, Vertr. d. Freunde der Stadtbiliothek Halle

15.30 Pause

16.00 Plenum: "Internationale Netzwerkbildung"
durch den Förderkreis für Ost-West-Informa-
tionstransfer e.V.
Elisabeth Simon, HonFCILIP

16.30 Rechtliche und steuerliche Grundlagen der
Arbeit von Freundeskreisen und Fördervereinen 
Prof. Günter Beyersdorff

17.00 Ende der Tagung

ANMELDUNG
zur Fachtagung 

Bibliotheken fördern
FAX: (030) 8385 1397

Schriftliche Anmeldung (Post/Fax/Mail) bitte bei: 

Freie Universität Berlin, Weiterbildungszentrum, 

Otto-von-Simson-Str.13/15, 14195 Berlin, 

Tel. 8385 1414/1458,  Fax 83851397, 

E-Mail: avdh@zedat.fu-berlin.de.

Jede Anmeldung wird schriftlich bestätigt.

veritas
iustitia
libertas

Freie Universität Berlin
Weiterbildungszentrum

Bibliotheken 
fördern

Freundeskreise und 
Fördervereine

Fachtagung

25. Mai 2005

Name: 

Vorname

Betrieb/Dienststelle und Anschrift oder Privatanschrift

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse

Ausgeübte Tätigkeit: 
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